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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Jaſerate für ble laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u. städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 72 .

Abonnements -Einladung .
Für das mit dem 1. April 1889 beginnende 2

Quartal des 15. Jahrganges des

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

laden wir zum allseitigen Abonnement freundlichst ein und ersuchen
namentlich unsere auswärtigen Abonnenten, die Neubestellung bei der
Poft rechtzeitig aufgeben zu wollen , damit eine Unterbrechung in derPoſt rechtzeitig aufgeben zu wollen, damit eine Unterbrechung in der
Uebermittelung des Blattes vermieden wird .

Dienstag , den 26. März 1889 . 15 . Jahrgang .

sich auch vieler Freifinnigen bemächtigt hat und zwar bei L. zteren gerstand aber betrifft , so wird der erst recht ängstlich und mißtrauisch ,

aus dem Grunde , daß der Kartell im Reichstage nicht um ein wei¬
teres Mitglied vermehrt worden ist .

Hätten sie sich bei der Wahl neutral verhalten , so könnte man
ihnen diese Freude gönnen ; da aber ein Theil von ihnen mit für
der Welfen geftimmt und zum Siege desselben mitgeholfen hat , so
ist diese Freude nicht harmloser Natur .

fich einer Partei anzuschließen , bie nicht Kraft genug in sich selber
besitzt und zu zweifelhaften Experimenten Zuflucht nimmt , um ihren

Kredit zu heben.
Was aun speziell die Celle - Gifhorner Angelegenheit angeht ,

fo läßt sie den Kamm der welfischen Heißsporne , von welchem die
Bewegung eben herrührt , anschwellen . . . ob darin ein dem Vaterlande
fördersames Moment liegt , müssen wir ganz entschieden in Abrebe
stellen ; weil dadurch ja nur der Unfrieden , der Haß und der Groll
untereinander und auch die Unversöhnlichkeit mit dem status quo
nengestärkt worden sind.

Was aber auch sich ereignen mag , der Liberalismus im allge¬

meinen Sinne wird die Zeche dieser falschen Maßregel bezahlen

Deutsches Reich .

Es fragt sich hier nicht darum , ob die Welfenpartei Macht
erhält oder befißt, dem Reiche zu schaden ; es kommt vielmehr nur
darauf an, wer und was die Welfenpartei ist, und ferner, ob es,
wenn die Frage dahin beantwortet werden muß, daß diefelbe eine
reichsfeindliche Haltung besitzt, angemessen und löblich sein kann,

Das „Wilhelmshavener Tageblatt ", zugleich Publikationsorgan ten Bestrebungen Vorspaun zu leisten ? Daß die Welfenpartei wider müssen.
sich mit ihr , wenn auch nur zeitweise, zu verbinden um ihren befann

für sämmtliche hiesigen taiserlichen und föniglichen Behörden, für Kaiser und Reich ist, glauben wir als bewiesen ansehen zu fönnen ;die hiesige städtische Behörde, wie für die Nachbargemeinden, hat denn wozu, wenn dies nicht der Fall wäre, treten die Welfen nochals Par¬fich infolge der ihm zu Theil gewordenen Gunst des Publikums im tei auf ? Warum heißen sie die geschaffenen Zustände, die doch wahr¬ Berlin , 24 . März . (Hof - und Personal Nachrichten . )

ganzen Jabegebiet und weit darüber hinaus einer so großen Verlich dem Lande Hannover nicht im Allergeringsten zum Nachtheil, Se . Majestät der Kaiser und König besichtigte gestern in
breitung zu erfreuen , daß Berlag und Redaktion ſich für umsomeh sondern entschieden zum Vortheil gereicht haben, nicht endlich gut, Botsdam vor der Rückkehr nach Berlin in der Maschinenwerkstatt
verpflichtet halten, Alles aufzubieten, um dem Blatt die erlangte und warum erwecken ste, troß ihrer ganz offenbaren praktischen Be- am Bahnhof das Modell des neuen Salonwagens. Gegen Abend

deutungslosigkeit , noch immer bei einem Bruchtheil der Bevölkerung fonferirte Se . Majestät mit dem Reichstanzler Fürsten v. Bismard .
Das Bemühen der Redaktion wird darum auch für die Folge die Befangenheit und leere Hoffnung auf einen Umschwung der Dinge ? Bur Abendtafel waren der Graf v. Saldern- Ahlimb und Gemahlin,

stets dahin gerichtet sein , im Verfolg einer nach allen Seiten hin Giebt eine Partei , welche sich mit einer solchen einläßt , nicht Herr v. Salbern -Plattenburg und Gemahlin und der Rittmeister der
gemäßigten Richtung, insbesondere den lokalen Intereffen wie den Anlaß zu Verdächtigungen, und können diese Verdächtigungen nicht Reserve Dr. Güßfeldt mit Einladungen beehrt worden. Heute Nach¬jenigen der kaiserlichen Marine zu dienen .

Für schnelle Berichterstattung aller erwähnenswerthen Bor- zum Nachtheil für sie angewandt werden ? Sollte ferner aber eine mittag werden die Allerhöchsten und die Höchsten Herrschaften zur
Für schnelle Berichterstattung aller erwähnenswerthen Bor- Bartei, welche von ihren Gegnern an und für sich schon in aus- Familientafel bei den Kaiserl. Majeſtäten im Schloffe versammelt

kommuiffe zc. in den benachbarten oldenburgischen und ofifriesischen giebigfter Weise angegriffen und verdächtigt wird, nicht die ganz be fein. Ihre Majestät die Kaiserin Augusta und Ihre Königliche
Landestheilen stehen dem „Wilhelmshavener Tageblatt " eine größere fondere Pflicht haben, Vorsicht zu üben ?! Wir meinen , das wäre Hoheit die Großherzogin von Baden wohnten heute Vormittag dem
Anzahl von Correspondenten zur Verfügung. Bei allen thatsächlich eigentlich selbstverständlich , befenders nach den erlebten Erfahrungen Gottesdienste in der Kapelle des Auguſta - Hoſpitals bet. Thre
wichtigen Auläffen und Vorkommniffen auf politischem und wirth der letzten Jahre . Das Volk ist leicht mißtrauisch und ängstlich Königl. Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin von Baden

Gunft dauernd zu erhalten .

schaftlichem Gebiet , sowie Ereignissen , welche die faiserliche Marine
betriffen, wird das „ Wilhelmshavener Tageblatt " durch

telegraphische Depeschen
feine Leser in den Stand seßen, früher unterrichtet zu sein, als durch
auswärtige Zeitungen .

Für das Feuilleton des Tageblattes haben wir zur Verwendung
im neuen Quartal höchst fesselnden und interessanten Lesestoff in
Novellen und Romanen beliebter Autoren erworben .

17Das Wilhelmshav . Tageblatt " nimmt stetig an Abonnenten
zu, so daß seine Abonnentenzahl sich jezt auf rund

beläuft .

4000 Abonnenten

Der Jaferationspreis beträgt für die 5gespaltene Zeile oder
deren Raum für Siefige 10 Pfg . , für Auswärtige 15 Pfg .

Sämmtliche Bostanstalten, Postboten und Beitungsträger , sowie
auchunsere Expedition nehmen Abennements entgegen . Der Abonne¬
mentspreis beträgt frei ins Haus geliefert Mr. 2. 25, für Selbst

abholende Mt. 2. 00, durch die Post bezogen Mt. 2. 25 ohne Zu
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jest ab bis

zum 1. April das Blatt gratis geliefert.

stellungsgebühren .

Verlag und Expedition .

Falsche Maßregeln .
In welfischen und ultramontanen Kreisen herrscht über den Sieg

des welfischen Kandidaten in Celle -Gifhorn große Befriedigung, die
60

Die Ehestifterin .
Bon H. Palm 6 - Paysen .

Berfafferinvon „Marietta Tonelli“ , „Mädchenliebe “, „Am Mälarsee“ zc.

(Fortsetzung . )

gemadt . werden morgen Nachmittag mit ihrem Gefolge Berlin verlassen und

Will die Partei sich nun damit entschuldigen , daß auch andere sich auf einige Wochen direkt nach Schweben begeben. Se . Kgl .
Parteien von Fall zu Fall balb mit dem Zentrum oder den Sozial - Hoheit der Erbgroßherzog von Baden wird zu kurzem Aufenthalt am

Se . Hoheit derdemokraten paftirt haben und daß es damit also nur eine rein for - Dienstag früh aus Karlsruhe hier eintreffen.
melle Sache sei, so ist in erster Hinsicht einzuwenden , daß , was für Prinz Friedrich von Sachsen Meiningen ist gestern Abend auß-

den Einen sich empfiehlt , nicht auch für den Andern dasselbe ist. Hannover zum Besuch hier angekommen .
Der Kaiser und die Kaiserin begaben sich heute VormittagDann aber wäscht sich übrigens auch Niemand mit dem gleichen

Vergehen eines Andern rein ! Gerade aber eine Partei , wie die 11 Uhr nach Potsdam , um der Taufe bei dem Lieutenant v. Chelius
freifinnige, die für die idealsten Güter der Menschheit eintreten will , beizuwohnen . Es waren ungefähr 30 Theilnehmer geladen . Der
darf sich aus fleinlich praktischen Rücksichten nicht zu Dingen fort - Hofprediger Windel von der Friedenskirche vollzog die Taufe in der
reißen lassen, die antiideal find . Es liegt ferner auf der Hand , daß Wohnung des Lieutenants v. Chelius . Der Täufling erhielt die
eine start geschwächte Partei durch Bündnisse mit den Sozialdemo - Namen Wilhelm Victor . Di Kaiserin begab sich nach der Taufe
trates , Welfen und Ultramontanen nicht wieder so hoch fommen tann , zum Erbprinzenpaar Reuß j . 2. zum Frühstück , während der Kaiser

um lebenskräftig in das politische innere und äußere Leben einzu- an dem Essen theilnahm. Se . Majestät trant bei der Tafel auf
greifen ; denn diese Art Bündnisse sind nur Nothbehelfe , die das den Täufling , während Lieutenant v . Chelius auf den Kaiser einen

Vertrauen im Volke zu ihr noch immer mehr und mehr erschüttern. Trinkspruch ausbrachte. Die Tauf - und Tafelmufit wurde von der
Auch die Achtung geht dabei flöten, in welcher die Hauptstätte , be- Kapelle ber Garde- Husaren ausgeführt . Um 3 Uhr Nachmittags
fonders aller liberalen Parteien steden muß. werden die Majeftäten die Rückfahrt antreten .

tabelte, als Attionsprogramm ausgiebt, stellt sich selbst ein bitteres Julie von Battenberg) ift infolge der schmerzlichen Ereignisse, welche
(Die Wittwe des Prinzen Alexander von Hessen , Prinzessin

Armuthszeugniß aus . Sie sagt : Wir sind mit unseren Künsten zu ste in den letzten zwei Monaten betroffen, und der damit verbundenen
Ende , wir müssen zufrieden sein mit den Brosamlein , die vom Tische Gemüthserregung , schwer leidend und hat sich zunächst für einige
unserer Feinde fallen . Wochen in die Stille des Darmstädter Diakonissenhauses zurück¬

Das Volk faßt solche Eingeständnisse aber mit wunderbarem gezogen .
Instinkte auf und richtet sodann sein Handeln auch danach ein . Mit ( Aus Anlaß der glücklichen Entbindung der Frau Prinzessin
fein zugespizten Beweisen und Schlüssen läßt es sich nicht beikommen , Heinrich ) hat der evangelische Ober - Kirchenrath die evangelischen
ihm muß mit etwas Schlagendem imponirt werden , das nicht viel Geistlichen der preußischen Landeskirche angewiesen , unter Einstellung
Nachgrübeln und Kopfzerbrechen erfordert. Was den höheren Bür- der bisher gehaltenen Fürbitte am nächsten Sonntag in herkömmlicher

Eine Parteileitung aber , die ein Verfahren , wie das eben ge =

Sache . Der einst vermißte Festungsplan , dessen Verlust Ihrer so unvorbereitet , so schnell begreifen konnte . Das Leben hatte ihm
Laufbahn so verhängnißvoll geworden ist , der Sie in die Fremde , allzu große Schmerzen gegeben , und diese todtzuschweigen , das war
in die Einsamkeit getrieben , der dazu dienen sollte , mich Jhuen bisher sein Loos gewesen .
zu entfremben , um eines Anderen Gattin zu werdea , es ist furchtbar Es hätte eine ungewöhnliche Elastizität des Geistes dazu gehört ,
für mich, dieß bekennen zu müssen - dieser, wie man glaubte , ge- nach so grausamen Niederlagen die richtige Stellung zur Gegenwart

Lothar las : „Bernichten Sie diesen Brief nicht , lesen Sie den stohlene und verschacherte Plan befindet sich in den Händen jener sofort wiedergewinnen zu fönnen . Ein Sturm , wie dieser Brief in
selben, Herr v. Berlau . Eine durch schweres Schicksal und Krankheit Persönlichkeiten , denen ich nach dem Tode meines Gatten sämmtliche ihm wachrief, glich einer Revolution, die nicht nur die Welt äubert ,
gebeugte Frau , die einstige glüdliche, ins Leben lachende Justine feinem Schreibtische entnommene Zeichnungen und Papiere eingesandt auch den Menschen selbst ; der hätte sich nicht tief daran betheiligt,
Rittfeld, bittet Sie darum. Ich will mich bemühen , turz zu faffen , habe, nicht ahnend, daß sich darunter das vermißte, höheren Ortes der sogleich die alten Bande wieder anzuknüpfen und gemächlich

es selbstverständlicherscheinen unvergessen gebliebene , mit der Handschrift aller jener Fachleute ge- weiter zu spinnen verstanden.und doch -

was ich zu sagen habe . Ihnen wird
legten Augenblick zu schwanken , um das Furchtbare , was ich nieder - Verdacht -

mein Herz ist nicht gut genug , um nicht noch im fennzeichnete Dokument befand , das nun plößlich den schwarzen In diesem Augenblic lag nicht die Zukunft vor ihm , sondern
es muß ausgesprochen sein - von Ihrem ehrlichen die herbe , aufgeschreckte Vergangenheit . Die Natur hatte ihm viel

Selbst zum Ausdruck zu bringen . Eine Stimme rief mir zu : |

zuschreiben
gedente , unter unfäglichem Kampfe mit dem befferen Namen nimmt . Empfindung gegeben, zwar auch viel Kraft . Er , der im Dunkeln

Man benachrichtigte mich sofort davon und der Wortlaut dieses fechten gemußt , der keinen , als nur Gott zum Zeugen seines
Sameig! Nimm' s mit ins Grab – wie er , Chlobwig, beffen Schreibens läßt mich fühlen, was man davon benft. Wo Sie Muthes und feiner Wunden gehabt, hatte seine Leiden ja lebendig
Grabhügel noch frische Ende geigt; eine andere, his ugleich weilen, Tothar von Berlau, weiß wohl nut ich allein. Muß ich begraben müſſen und allgemach bag Wünschen verfernt. Whent
IhreErscheinung vor die Augen führt, Ihren,grauen, aug ten nicht unsere Begegnung als einen Fingerzeig von oben ansehen ? fich in seiner Stille und Burüdgezogenheit erhalten, so tam' s, baß
Kopf , den ich in Rügen erſt aum fich thebeen green gastein Die Neue meines Gewiſſens ließ mich dem Winte folgen. Ich darf er eben von Menschen und Dingen nur wenig mehr erwartetebis
Unredt, erlöſe den Gefangenen von ber flirtenden Rette, die ihm nicht bitten : Berzeihen Sie Chlodwig; ich darf nur fage : Beklagen zu der Stunde, wo er sie sah und kennen lernte . War es

bie Berleumdung augehängt hat. Und so geschieht' s, ob ich auch Sie ihn, denn er ist troß seiner unangetasteten, hohen Stellung und ein Glüd ? Die Frage war ber tief einschneidende Klageiaut eines
ber Scham errŏthe, ob ich auch von dem ale rostemben Shutz der Erringung des auf ſo feige und ehrloſe Urt Erstrebten in seinem reſtgnirenden, aber unerbittlich ſich treu bleibenben Charakters einesder Reue mehr als je verzehrt werde – bene was ich Ihnen in Herzen nie ruhig und durch mich, die ihn balb verachten lernte , nicht
unglücklicher, böser Stunde herz - und gemüthlos in versteckten An glücklich geworden . Bellagen Sie auch Diejenige , die einst so nun plößlich dieeiner aber noch ungezwungenen Geistes , dem

Ich bin nie fromm gewesen und finne wenig Religion und Trug. the personagleit, the timer im Schwachheit, just a tenschheit. Dort winkten ihm
Krankheit, die mir Jugend und Schönheit geraubt , der plößliche Tob Schwerste gestraft worden ist . Mein Leben

aber die ihre Irrthümer und auf
meines Gatten , deffer Jahre und Gesundheit noch langes Leben ver - Ausspruch nicht lange mehr währen , ich sehe dies als eine unver¬

daswird nach ärztlichem bie, Chre und bag Glud.
hießen, das doch vernichtet wurde binnen wenigen Sekunden durch diente Gnade an .einen Sturz vom Pferde dies und was folgte , hat das unabweisbare Bewußtsein in mir geweckt und befestigt , daß über uns ein |Richter wohnt , der das Wort bewahrheiten läßt : Alle Schuld rächt dans gönnen Sie mir den Frieden , den der Tod giebt .sich auf Erden.

Erde , hinauf auf die Högen ver
brei peale Gestalten : Die Liebe,

Als Lothar die Hände von seiner Stirn löfte , das feuchte
Auge aufschlug , brach auf einige Sekunden die Sonne durch ' s Ge¬

Wenn Sie von meinem Ableben hören , Lothar von Berlau wöll . Zwischen zerrissenen Wollen blaute ein Stüd Himmel hin¬
es ist dies wohl das Einzige , um was ich Sie bitten darf durch , dorthin richtetete er den schimmernden Blick .

Justine . " Durch die Stille des Schlafzimmers tönt das monotone Tid

Der diesen Brief las , saß da mit geflüßtem Kopf , den Blid Tad der alten Stuzuhr .
Ich habe Sie geliebt , Lothar v. Berlau , so viel wie ich zulieben
überhaupt im Stande war ; was meinem Herzen und Gefühl auf die Schrift gerichtet , als fähe er Hieroglyphen vor sich . Er

eine troftlofe, getäuschte Ehe weckte erst den schlummernden Nerv . Er war von innen und außen so furchtbar durch diebegann erst zu fühlen

Viele darauf zu träuflichen
Gromutter gelauſght, wenn sie an deren Lager, wie jegt bei dem

Bitterfeit ber der Mutter, Krantenpflege geleistet .
- als ich leiden mußte . Doch zur letzten Jahre zugerichtet , daß sein Kopf die innerliche Befreiung nicht | ( Fortseßung folgt . )



Weise eine Danksagung für das glückliche Ereigniß in die Kirchen - zu stellen, um sie zu erweitern. Die Kosten der Umgestaltung be- ist anzunehmen, daß das Geschwader in der zweiten Hälfte bes
trügen 15 000 Francs für jedes Boot . de Clerc (Rechte ) ist der Monat April d . J . hier eintreffen wird .gebete einzuschalten .

Der Brautschleier und eine Spizengarnitur für die Schwester Ansicht , daß der frühere Marineminister Aube , der seiner Zeit die Wilhelmshaven, 25. März . „Auf den jüngsten Matrosen!"
der Kaiserin, die Braut des Prinzen Friedrich Leopold, follen auf Torpedoboote vor größern Fahrzeugen begünstigte , für den jezigen lautete schreibt die „Poft" - , wie man nachträglich erfährt, der
Befehl der Kaiserin in Schlesten ausgeführt werden . Die schlesische Zustand verantwortlich sei. Der Minister erwidert, jeder könne Trinkspruch, den Se . Majeſtät der Kaiser in seiner Freude über bie
Spizenmanufakturvon Bernhard Mezner, hier, bereits vielfach durch einmal einen Mißgriff thun, die Kammer möge nicht zu fireng mit Geburt des jüngsten Hohenzollernsproffen am Mittwoch im Kreise
höchste Preise ausgezeichnet , ward mit der Ausführung des Auftrages der Marine ins Gericht gehen. Auf Antrag des Abg. Widers- der Offiziere des Leib- Garde-Husarenregiments und deffen direkten
beehrt . heimer wird die Anfrage in eine Interpellation umgewandelt und Vorgesezten ausbrachte. Von der frischen Thatsache ausgehend,

- Der Staatsminister Graf Bismard begab sich gestern Nach- sodann die einfache Tagesordnung angenommen . sprach der Kaiser sozusagen aus dem Sattel heraus . Aus feiner
mittag , wie aus London gemeldet wird , nach Ebsom zum Besuch des Paris , 23. März. Wie mehrere Zeitungen melden , ist das Rede erklang die Freude über das jüngsteFamilienereigniß, die herz:
Lord Rosebery . Torpedoboot Nr . 110, das in der Nacht vom Donnerstag zum lichste Liebe, welche ihn mit dem Vater des Neugeborenen verbiubet,

Dem Bundesrath ist ein Antrag Preußens auf Abänderung Freitag von Havre auslief, unweit Barfleur infolge hohen Seegan- und das stolzeVertrauen , welches er auf den Prinzen Heinrich ſeßt,
von Bestimmungen des Strafgesetzbuches und des Preßgefezes zuges gekentert . Die aus 13 Personen bestehende Mannschaft fand Das Trompeterkorps spielte, aber nicht nach Programm , Lieblings .

flücke , die sich der Kaiser im Moment bestellte den Torgauergegangen .

M- Die Köln . 3tg . " empfiehlt die Einfegung einer Eisenbahn¬
kommission . Man habe den Etat in der Budgetfommission und im
Landtage wegen Zeitmangels überhaften müssen. Die K. 3 .
erfährt ferner aus Berlin , die Frage der Bestrafung Kleins wegen
Betheiligung an der Ermordung deutscher Soldaten in Samoa sei
thatsächlich , wie rechtlich , außerordentlich schwierig .

genommen .

M

in den Wellen den Tod .

Paris , 24. März . Dem Börsenblatt " zufolge unterzeich Marsch , den altpreußischen Parademarsch , zwei Stücke aus dem Feld.
neten die ausgetretenen Administratoren des Comptoir d' Escompte lager in Schleften, den Marsch des Regiments Finnland , eine R
eine Kollektiverklärung , nach welcher dieselben mit ihrem Privatver - miniszenz aus dem Petersburger Aufenthalt , eine Komposition von
mögen sich haftbar erklären . Demfelben Blatt zufolge wird der Herrn v. Chelius und vom Grafen Philipp Eulenburg .
Credit Foncier de France eine Jahresdividende von 62 , der Credit ** Wilhelmshaven , 23. März . (Schöffengericht.) Vorsitzender
mobilier eine solche von 25 und die französische Westbahn von 38 Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Landwirth Janssen.
Francs vertheilen . Wedelfeld und Landwirth Popken - Sielland , Vertreter der Saatsan- Ja dritter Lesung wird der Nachtragsetat im Reichstage

debattelos genehmigt . In der zweiten Berathung des Gefeßentwurfs Rom , 21. März . Der Papft hat bekannt werden lassen, daß waltschaft Herr Graf von Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent

betr. Erwerbswirthschaftsgenossenschaftenwird § 1 erörterungslos an- er unter Umständen nach Amerika auswandern werde. Bei dem Behrens . Zur Verhandlung stehen 11 Straffachen und 1 Privatllage.
gestrigen anläßlich der Errichtung einer fatholischen Universität in 1) Auf der Anklagebant erscheint der Hundefänger und Arbeiter

- Das Abgeordnetenhaus genehmigte in zweiter Berathung Washington veranstalteten Bankett im nordamerikanischen Kollegium K. , angeklagt der Thierquälerei . Gegen die Polizeiftrafe von 10

fämmtliche Paragraphen der Sekundärbahnvorlage nach einer im hielt Kardinal Parrocchi eine Rede , worin er sagte , wenn der Papst Mark hat der pp . K. Widerspruch erhoben und der Gerichtshof be.
Ganzen wenig erheblichen Debatte durchweg nach den Kommifflons . Europa verlassen sollte, würde er Asyl und Gastfreundschaft bei den schließt die Anfeßung eines neuen Termins .
anträgen . Dienstag 11 Uhr findet die erste Berathung des Geist- amerikanischen Bischöfen finden . Der „Riforma " zufolge reduzirt 2) Der jest auf der Anklagebant Erscheinende ist ein vielfach,
lichen -Relittengesetzes statt . ber Zwischenfall in Benghaft fich auf folgende Thatsache . Der Orts - sogar viermal wegen Majeftätsbeleidigung , vorbestrafter Mensch, der

Der Sigung der Kolonialgesellschaft am 23. März wohnten Unterpräfeft erwiderte nicht den Besuch des neuen italienischen Vize - Maler B. aus Norderney , welcher eingestandenermaßen hier beim

auch Dr . Hammacher und Dr. v . Bennigsen bei. Die Rede Vohsen' s tonfuls , obwohl Letterer das Erequatur des Sultans hat und ließ Betteln abgefaßt worden ist. Die Staatsanwaltschaft beantragt him.

war voll von scharfen Angriffen ; ebenfalls flagte Oberbürgermeister ein darauf bezügliches Schreiben des Vizekonsuls unbeantwortet . fichtlich seiner vielen Vorstrafen 6 Wochen Haft , wohingegen der

Weber darüber , daß der erwartete chuz in Südwest -Afrika seitens Das Erscheinen eines Panzerschiffes habe , wie gemeldet , den Unter - Angeklagte um ein milderes Strafmaaß , wenigstens um Anrechnung
des Reiches bis jetzt nicht eingetreten sei und kritisirte besonders das präfekten veranlaßt , Italien jede Genugthuung zu geben. der bereits seit dem 11 . b . Mts . erlittenen Unterfuchungshaft bittet,

Auftreten Göring ' s . Die nächstjährige Hauptversammlung findet in London , 24. März . Die englische Regierung erließ das Der Gerichtshof erkennt auf 4 Wochen Haft.
Köln statt . Verbot der Landung lebenden Viehs aus Deutschland wegen der dort 3) Der Schlächtergeselle H. aus Neustadt -Gödens ist angeklagt,

herrschenden Klauenfeuche . mittels Peitschenknallens groben Unfug verübt zu haben , wodurch dasDie Pol . Korrefp . " erklärt neuerdings , Desterreich -Ungarn
erfenne Bulgarien das Recht diplomatischer Vertretungen nicht zu . London , 24. März . Das Neuter' sche Bureau meldet aus Pferd des Dr. B. daselbst scheute. Angeklagter stellt das ihm zur

Selbstverständlich bleibe es Bulgarien unbenommen, Vertrauens - Kairo von gestern, Mahomed Berawi sei dort aus Omdurman ein- Laft gelegte Bergehen ganz entschieden in Abrede und behauptet , über¬
männer in vollkommen privater Eigenschaft zur Wahrnehmung der getroffen und habe mitgetheilt, der Scheith Senusst habe die Der- haupt sicht geknallt zu haben, auch giebt er an, daß die Pferde des
bulgarischen Intereffen in die europäischen Hauptstädte zu entfenden . wische aus Darfur und Kordofan vertrieben . Diese Provinzen seien Dr. B. Strangschläger sind. Der Kutscher des Arztes beschwört,

Kiel , 23. März . Offizielles Bulletin vom 23. März : Die gegenwärtig von den Leuten Senussis besetzt . Berawi fügte hinzu, daß der Angeklagte geknallt hat. Die Staatsanwaltschaft hält das
Genesung Ihrer Königl . Hoheit der Prinzessin Heinrich von Preußen er habe im Juli des vergangenen Jahres 6000 Mahdisten auf Bergehen für erwiesen und steht in dem Gebahren des pp. H. , ges
schreitet in erfreulichfterWeise fort . Körperwärme andauernd normal , Dampfböten und anderen Schiffen gegen Emin Pascha begleitet . nallt zu haben, troßdem er Kenntniß besaß von der Straugschlägerei
Schlaf und Appetit gut. Befinden des jungen Prinzen gut . Prof . Die Mahdiften hätten bei Bor eine vollständige Niederlage erlitten ; der betreffenden Pferde, einen beschwerenden Umstand. Angeklagter

fast alle seien getödtet , die Leute Emins hätten die Dampfböte und trägt darauf an , seinen Entlastungszeugen zu vernehmen, der ihm

Nürnberg , 22 . März . Der General Anzeiger " bringt viel Munition erbeutet . Berawi felbft sei mit 100 Leuten nach bezeugen könne, daß er sich nicht der Peitsche bedient habe. Der

einen Bericht aus Deutsch -Neuguinea vom 21. Januar . Danach Omdurman entkommen . bernommene Beuge tann aber nichts Bestimmtes deponiren . Das

Gericht fleht den Angeklagten deshalb für überwiesen an und hält
die über ihn verhängte Polizeiverfügung von 10 Mark durchaus für
gerechtfertigt , an deren Stelle event . 2 Tage Haft zu treten haben .
Die Koften fallen dem Angeklagten zu .

Dr . Werth .

benen
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M

4 ) Das Stundenmädchen E. hatte ein ihrer Dienstherrin ge

find die Bayern in Simbany bei Finschhafen verhältnismäßig wohl . Petersburg , 23. März . Dem Grashdanin " zufolge
Die Schule und die Sonntags -Versammlungen werden von Einge- ergab die Realisirung des Reichsbudgets circa sechszig Millionen
borenen gut besucht . An der Station Simbany ist ein großer Nuß - Ueberschuß .
garten angelegt , wobei Schwarze , Männer , Weiber , Kinder dienst¬
willig mitarbeiteten . Bei der für die Gesundheit nöthigen Wald¬
ausrodung arbeiteten täglich 20 Schwarze mit den Missionaren . §§ Wilhelmshaven , 25. März. Seine Majestät der Kaiser haben Aller- höriges Stück Kleiderstoff in Werthe von Mt. 3,25 , welches sie, wie

Die Miffionare führen mit Erfolg die Bekleidung der mit ihnen gnädigst zu genehmigen geruht, daß S. M. Panzerschiff Bayern" bei dem fie angiebt , beim Ausfegen unter der Nähmaschine gefunden, an sich

verkehrenden Schwarzen durch . Die Kulturarbeiten liefern sehr gutes Manövergeschwader auszufallen und dafür S . M. Panzerschiff „ Sachsen “ ein - genommen ; doch will sie es sich nicht in rechtswidriger Absicht zu
zutreten hat . S . M. Panzerschiff „ Friedrich der Große " ist von seiner acht¬

Erträgniß . Ein stimmungsvolles Weihnachtsfest wurde mit den tägigen Uebungsfahrt aus See zurückgekehrt und gestern Nachmittag um 5 Uhr geeignet und auch das betreffende Stück Zeug nicht für werthvoll
Schwarzen gefeiert , die Zutrauen gewinnen . auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen . Kapt.-Lieut. Borckenhagen ist zum gehalten haben . Die Staatsanwaltschaft nimmt , da die Angeklagte

Stuttgart , 21. März . Bischof Hefele dankt im tatholischen Antritt seines Kommandos bei der Admiralität nach Berlin abgereist . Kapt. noch nicht bestraft ist , ihr auch wohl die Erhaltung zweier unehelicher

Volksblatt für die vielen zu seinem 80. Geburtsfeste ihm zugegangenen der Marine -Artillerie aus Lehe hier eingetroffen.
Lieut. Etienne ist zur Uebernahme des Kommandos als Adjutant der Inspektion Kinder mancherlei Sorgen bereite , mildernde Umstände an und hält

Glückwünsche . Durch Allerhöchste Kabinets-Ordre vom 22. d. M. ist der Sekonde- ine Gefängnißstrafe von 8 Tagen in diesem Falle für ausreichend ;

Wiesbaden , 23. März . Die Kaiserin von Oesterreich Lieutenant Goede im Landwehrbezirk Kiel bisher von der Reserve des Nieder - doch macht sie zugleich darauf aufmerksam , daß bei dem dritten Dieb¬

tommt doch noch, die Reise ist nur aufgeschoben . Der hier weilende rheinischen Füsilier-Regiments Nr . 39 bei den beurlaubten Offizieren der Ma- stahl Zuchthaus eintreten würde . Der Gerichtshof verurtheilte die

Hofbeamte ist, wie der Rhein . Kur ." meldet , heute nach Heidelberg rine und zwar mit seinem Patent als Set .-Lieut. der Reſervedes Secbataillons pp. C. zu einer Woche Gefängniß und den Kosten .
angestellt . Lieutenant z . S . Runge ist vom Urlaub zurückgekehrt .

gereift , wohin die Kaiserin sich von hier aus zu einer 14 tägigen Für den Schöffen Janssen tritt in nachfolgendem Falle der
Kiel , 24. März . Briefsendungen 2c. für das Schulgeschwader , bestehend

Nachtur begiebt . aus M. Kreuzerfregatten „Stoich" ( Flaggschiff) , Geschwaderchef Kontre - Kaufmann Brockschmid von hier als Hilfsschöffe ein. 5) Angeklagt

Schleswig , 21. März . Die Kunde , daß die „Theilungs- admiral Hollmann, „Gneisenau“ , „Moltke" und "Charlotte" , find wie folgt zu sind die Haussöhne B. und J. , die am 19. Januar d . J . ruheſtören¬

vorlage" abgelehnt set, hat hier eine wahre Begeisterung hervorge - dirigiren : A. für S. M. SS. „Stosch“, „Gneisenau“ und „Moltke“ vom 25. den Lärm verursacht haben sollen . Die Staatsanwaltschaft giebt dem
bis 31. d . Mts . nach Gibraltar - leß te Poſt aus Berlin am 31. d ., Abends

rufen. Kaum eine halbe Stunde nach ihrem Eintreffen war die 9,22 Uhr via Köln- Paris - Madrid , vom 1. April ab bis auf Weiteres Gericht zu ermessen, ob hier nicht vielmehr eine Privatklage vorliege

ganze Stadt beflaggt . Auf den Straßen , in den Wirthshäusern nach Wilhelmshaven ; B. für S. M. S. Charlotte" vom 25. bis 30. d. nach und der Gerichtshof spricht die Angeklagten kostenlos frei.
Barcelona (Spanien ) letzte Post aus Berlin am 30. d . , Abends 9,12 Uhr 6) Wegen Hausfriedensbruch hat sich der noch völlig unbestraft:

drängte sich eine freudig bewegte Menge . Es mag fomisch flingen, a holzmünden- Paris- Bordeaux , am 31. d. nach Gibraltar - letztePost Arbeiter K. zu verantworten, der, da sich selbst die Staatsanwalaber es ist Thatsache , daß die allgemeine Erregung an die großen aus Berlin am 31. , Abends 9,22 Uhr via Köln- Paris - Madrid vom 1. fchaft zu mildernden Umständen bereit finden läßt , mit 10 Mt. Gilb
Kriegs - und Siegesjahre erinnert . Man feierte geradezu ein April bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven . Briefsendungen für M. S .

patriotisches Feft mit allem Zubehör , Reden und Liedern , unter Fahrzeug „ Hay" sind bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven zu dirigiren . Strafe ev . 2 Tagen Gefängniß und den Kosten davon kommt.
Fall 7 wird vertagt .Durch Admiralitätsverfügung sind für die Sommerindienststellungen„Schleswig -Holstein meerumschlungen“ und „Up ewig unge- nachstehende kommandirungen der Ingenieure und leitenden Maschinistenange¬beelt" "in erster Reihe standen. Auch des Kaisers und Albeutsch- ordnet worden : Oberingenieur Ballerflädt als Geschwaderingenieur für S. Dr. Zuchthaus, bestrafte Persönlichkeit, hat unter Vorspiegelungfalsche
8) Die Wittwe 8. aus Neuende , eine vielfach , selbst schon mit

lands wurde gedacht . Die Jugend that sich zusammen und zog mit G. „Baden " , Maschinening . Ehrenkönig für S. M. S. „ Kaiſer " , Maschinening .

Fahnen und Musik durch die Straßen. Abends wurden die Straßen Franke für S. M. S. „Deutschland", Seltmann für S. M. S. „Bayern , Thatsachen eine gute Seele, die Frau W. von hier, um 6 Mart

schön beleuchtet. Die Honorationen der Stadt fanden sich zu fest- Riemann für S. M. S. , ,Baden“, Bräunig für S. M. S. „Württemberg", beschwindelt, wofür sie 6 Wochen lang Muße erhält , über ihrenTrug

lichem Trunt im Börsenkeller ein, von wo ste Danttelegramme an Unter-Ingenieure Walz für S. W. S. „ Blücher", Räß für S. M. „Hohen- im Gefängniß nachzudenken .
zollern" , Garbe für S . M. S. „ Sachsen " , Orlin 'Flottening . an Bord"S. M. 9) Der Handelsmann T. ift polizeilich in eine Geldstrafe von

die Mitglieder des Abgeordnetenbauses und des Provinziallandtages Aviso „ Bliz “ , Schüße für S. M. S . Sophie " . Großmann für S. M. S.

fandten, welche gegen die Theilung gearbeitet hatten. In einem der „Olga", ObermaschinistEdfert für S. M. S. „Nire", Opitz für S. M. Uviso 10 Mt. genommen worden, weil er ohne vorhergehende hier amDe

felben hieß es , die allgemeine Stimmung wiedergebend : „ VonVon "Bieten" , Behrens für S. M. S. Schwalbe" " Teuber für G. M. S. Eber" , vorzunehmendeUntersuchung Würstchen, die von auswärts eingeführt
Birpel für S. M. Aviso „Grille" , "Achenwall für S. M. S. „Möwe" , "Stroth- worden waren, verkauft hat. Gefeßlich ist nun aber verordnet, daß

Deelungsqual geheelt , Up ewig ungebeelt ! " ( K. 3 . ) mann für S. M. S. "Pommerania ", Soffmann für S. "Mt. S. Jagd", weber frisches Fleisch noch Fabritate desselben hier am Orte ohne
Hempel für S . M. S . „ Sperber " , Brand für S . M. S . ,,Ariadne " , Maschiniſt

Ludwig für S . M. S. ,,Rhein" , Obermaschinisten Maat Lorenz für S. M. vorhergehende Untersuchung verkauft werden dürfen . Der Angeklagte
gefunden

Fahrzeug , ,Dtter " . führt zu seiner Vertheidigung an , daß die Würstchen von

"S . W. Kubt . „Wolf ", Komdt. Kapt.-Lieut . Credner, ist Fleische in Bremen hergestellt und dort angeräuchert worden seien.
Bom Prinzen Heinrich ist dem Präsidenten ein Dankschreiben

folgenden Inhalts zugegangen: „ Ich bitte, dem Hause der Abge- am 21. März cr . in Soerabaya eingetroffen und beabsichtigt , am Die Staatsanwaltschaft hält diesen Einwand nicht für ausreichend,

erblickt darin , selbst wenn das Alles so ist, keinen genügendenSchuß
ordneten meinen wärmstempfundenen Dank zu fagen für die freund- 1. April cr . wieder in See zu gehen.
lichen Glückwünsche zur Geburt meines Sohnes . Heinrich ." Nach¬ (Der Kabelanker, System Pagan .) Vor einiger Zeit wurdes Publikums, und hält auch dafür, daß durch strenge Aufrechter,

dem der Präsident dem Hause hiervon Kenntniß gegeben, wird die den auf der Seine intereffante Versuche mit einem neuen Apparate haltung der betreffenden Gesetzesparagraphen die hiesigen Schlächter,

zweite Berathung des Gefeßentwurfs betreffend die Erweiterung zc. durchgeführt, welchen sein Erfinder, Ingenieur Pagan, den Kabel- die hoch in der Steuer sich befinden, gegen ungesunde Konkurrenz

des Staatseisenbahuneges fortgesetzt . Berger nimmt die neuliche anter Pagan genannt hat. Dieser Apparat hat die Bestimmung, geschützt werden müffen. Bekanntlich wird bei den hiesigenSchläch

Anregung Dr. Hammachers bezüglich Schaffung einer besondern ein mit voller Geschwindigkeit fahrendes Schiff plöglich zum Still . tern mit aller Schärfe verfahren, was auch auf die gefeßliche Bes

ständigen Eisenbahn- neben der Budgetkommission wieder auf. Graf ftande zu bringen, und das Wenden (bei Segelschiffen) zu erleich- handlung des von auswärts wach hier eingeführten Fleisches und

Limburg-Stirum und v. Tiedemann (Bomst) wenden sich gegen diese tern. Er besteht hauptsächlich aus einem Kabel, an welchem in be- feiner Fabrikate Rüdwirkung haben müsse. Der Gerichtshof tann

Forderung, während v. Eyneru und Dr. Sattler dieselbe mit Rüd- stimmten Abständen Fallschirme eigener Art aus schwerer Leinwand sich nicht schlüssig machen und vertagt die Angelegenheit behufs wei¬

ficht auf die offenbare Ueberlastung der Budgetkommiffion einerseits, angebracht sind . Wirft man den Bagan - Anter achter aus , so bildet terer Beweisaufnahme.

die hohe Bedeutung und Ausdehnung grade des Eisenbahnetats fich sogleich ein großer Widerstand an den Reibungsflächen dieser 10 ) Der Schiffbauer W. aus Kopperhörn ist beim Feilbieten

Fallschirme, die sich unter Waffer öffnen und das Schiff nach achter von Fleisch und Wurst in Wilhelmshaven ohne Hausirschein betroffen
anderseits lebhaft befürworten .

zurückhalten, wodurch es in fürzester Zeit gestoppt wird. Die bis worden. Das Gericht erkennt den Angeklagten auf fein eigenesGe
aun auf ziemlich fleinen Fahrzeugen gemachten Versuche konnten ständniß hin für überführt und verurtheilt denselben zu der doppelten

Wien , 23 . März . Das Abgeordnetenhaus nahm das Los . nicht als entscheidend betrachtet werden . Kürzlich hat jedoch eine Höhe der Gewerbesteuer , d. h. zu 24 Mt . 2c .

offizielle Kommission den Apparat Pagan in Cherbourg auf demsperrgefes sogleich in zweiter und dritter Lesung an . 11) Der Arbeiter Kl. von hier wird des groben Unfugs füt
" Buffle " überführt erachtet und zu 1 Woche Haft verurtheilt .

Best , 23 . März . Die Demission des Justizministers ist sehr starken Kriegs -Schleppdampfer Buffle " versucht .
12 ) Die Privatklagefache wird durch Vergleich beigelegt.

wegen geschwächter Gesundheit genehmigt . Baroß ist an Stelle wurde , so behauptet man , bei 14 Meilen Fahrt in wenigen Sefun¬

Orczy ' s mit der provisorischen Leitung des Ministeriums des Innern den und ohne Zuhilfenahme der Maschine innerhalb einiger Meter

beauftragt . gänzlich angehalten. Der Vericht dieser Kommission wird demnächst
( „ Yacht . " )

Paris , 23. Mürz . Antoine hat gestern auf einem Ban - veröffentlicht werden .

tett im „ Grand Hotel " geredet . Er habe sein Reichstags -Mandat
niedergelegt , weil Elsaß in doppelter Trauer : es zweifelt , daß Fran

reich noch seiner gedente . Die Franzosen vergeffen über ihren Par - ☐ Wilhelmshaven , 25. März . Der Kommandeur des See¬

teikämpfen das höchste Ziel . Redner fommt , um die Einigkeit unter bataillous , Oberst von Roques , ist zur Jaspizirung des 2. Halb¬

den Republikanern herzustellen . Der Figaro " faßt den Inhalt der bataillons aus Kiel hier eingetroffen.

zentration .

Preußischer Landtag .
( Abgeordnetenhaus . )

Ausland .

M

H

otale 8 .

: : Wilhelmshaven , 25 . März .

des
* Wilhelmshaven , 25 . März . Das gestrige Konzert im Saale

Parkrestaurants war gut besucht und der Beifall ein lebhafter,
besonders bei den Solovorträgen .

† Wilhelmshaven , 25 . März . ( Veteranenverein . ) Am Sonn

abend , ben 30 . März , hält der Veteranenverein einen Feftabend
ab,

welcher bestehen wird in Konzert , Theater und Ball .

§ Wilhelmshaven , 25 . März . Die hier bestehendeOrtsgruppe
des Algemeinen deutschen Schulvereins , der fich bekanntlich die Er

Rede Antoinens dahia zusammen , der vielgerühmte Plan sei weiter (!) Wilhelmshaven, 25. März. (Jade-Lootsen .) Die bisherigen hat

nichts als die alte abgenuste Idee von der republikaniſchen Rou- Lootjen Nommels , Türen, Janssen, Scheppte und Cosmann find unb sich darum bemagt, daß die Deutſchen in derFremde nachG
mit dem 1 . April d . J . zu Jade - Lootsen 1 . Klaffe ernannt worden . finnung und Sprache Deutsche bleiben oder wieder werden , beabsich

der Regierung Aufschluß über den Verlust der beiden Torpedoboote Sr . Majestät des Kaisers ist bestimmt , daß der Name „ Fort Her - und Volksschriften an deutsche Gemeinden in Brasilien zu senden.

der Untergang des Torpedoboots bei Toulon sei einem Unglücksfalle Alsen beigelegt war , auf das bei Friedrichsort im Bau befindliche ihm passend erscheinenden entbehrlichen Bücher seines Büchervorrathes
an Herrn Profeffor Dr . Börgen oder Herrn Woltmann , Lehrer

um

: : Wilhelmshaven , 25 . März . Nach der jetzt angeordneten hiesigen Gymnasium , in den nächsten beiden Wochen senden. Hierbei

Unglücksfalle habe er Befehl gegeben , 50 Torpedoboote in Reserve Dirigirung der Briefsendungen für die Schiffe des Schulgeschwaders wollen wir nicht unterlassen , überhaupt für den Allgemeinen
deutſchenzuzuschreiben , der sich auf dem Meere stets ereignen tönne ; leider Fort Pries übertragen wird .



gerichtet werden. der Knecht bereits in Nummer Sicher gebracht .

19

Schulverein ein gutes Wort einzulegen und zum Beitritt einzuladen. zurück gestoßen und fiel so unglücklich, daß er eine erhebliche Wunde eines der ältesten Veteranen der preußischen Marine zu Grabe ge
So Jahresbeitrag beträgt 3 Mt. Anmeldungen können an die ge- bavoutrug und ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte. Anfangs tragen. Derfelbe - Johann Hell - diente in den fünfzigerJah¬Der
naunten Herren oder an den Vorsitzenden , Herrn Prof. Dr. Holstein , war der Zustand des R. sehr besorgnißerregend . Wie man hört, ift ren auf der Dampfer -Korvette Danzig ", welche bekanntlich unter

der persönlichen Führung des Prinzen Adalbert lag und im Jahre

+ Bant, 25. März. Künftigen Sonnabend, den 30. d. M. , * Horsten . Aus bestimmter Quelle tönnen wir berichten , daß 1856 das denkwürdige Gefecht mit den Rippiraten an der marotta¬

Abends 81 Uhr, findet im Werſtſpeiſehaufe die in Gemäßheit des der Landwirth, Herr D. Weffels hief., die auf ihn gefallene Wahl nischen Küste (Kap Tres-Forcas ) zu beſtehen hatte, wobei der
belt. Statuts am Schluß des Etatsjahres zu berufende ordentliche zum Gemeindevorsteher für die bisher gezahlte Vergütung von 225 muthige Prinz schwere Verwundungen davontrug . Hell war einer
Generalversammlung

der Betriebs Krankenkasse der Nordseestation Mart pro Jahr wieder angenommen hat . der wenigen noch Lebenden , welche an diesem Kampfe mit Seeräu¬

* Aus dem Friedeburgischen . Am verflossenen Donnerstag bern
zu Wilhelmshaven statt . Die Tagesordnung enthält : 1 ) Bericht - der Bluttaufe unserer preußischen bezw. deutschen Marine¬

des Borsigenden über die Geschäftsführung und Rechnung des ab- wurde im Husmann' schen Gasthofe zu Ezel die dem Landgebräucher theilgenommen haben.
gelaufenen

Jahres , 2 ) Beschluß über Abnahme der Rechnung , R. Varenhorst zu Moorstrich gehörende , in der Gemarkung Ezel Ja der Kesselschmiede der Kaiserlichen Werft in Danzig

8 eventuelle Wahl eines Ausschusses für die Prüfung der Jahres- belegene Immobiliarbeigung öffentlich zum Verkauf ausgeboten. werden der dortigen Zeitung zufolge gegenwärtigbon Ser firma
rechnung , 4) Wahl der Beitzer und Ersaßmänner und 5) Be- Von dem Landwirth H. Tietten zu Ezel wurde das Höchstgebot mit Fielding u. Platt in Gloucester eine größere Anzahl hydraulischer
stimmung 10,590 Mt. abgegeben , der Zuschlag aber noch nicht ertheilt. Niet , Frais - und anderer Werkzeugsmaschinen nach dem System

auf Grund eines von Vertretern der Mitglieder der Betriebstranten - | Spiekeroog, 20. März . Gestern traf hier der Salondampfer Fielding, Platt u. Tweddels Patent aufgestellt , deren Leistungsfähig¬

Raffe bat .

9

Während des

ne gestellten Antrages, eine außerordentliche Generalversammlung, Viktoria" aus Bremen ein, welcher im nächsten Sommer eine täg- feit bereits allgemein anerkannt ist.
welche zum Gegenstand ihrer Berathung mehrfache Aenderungen bezw. liche Verbindung mit Karolinenftel herstellen wird . Der Dampfer Genua , 22 . März . Das Badetboot San Gottardo " ,

Ergänzungen einzelner Paragraphen des Statuts der erwähnten wurde im Jahre 1886 gebaut und macht bei 4 Fuß Tiefgang 11 welches aus Brasilien antam, wurde auf der Insel Azirara in
Knoten. Die von hier zur Besichtigung an Bord gewesene Kom- Observation genommen , weil auf der Ueberfahrt drei Personen am

Baut, 23. März. In der gestrigen General Versammlung mission hat sich sehr lobend über den Dampfer ausgesprochen , sowohl gelben Fieber starben.
bes hiesigen Kriegervereins wurde der bisherige Vorsitzende , Kamerad hinsichtlich der inneren Einrichtung wie auch über die zweckentſprechende Sagan , 22 . März . Der Bober ift 212 Meter gestiegen,

Döpling, als solcher wiedergewählt. Als stellvertretenderVorfigender Bauart deffelben. Die Unternehmer haben sich verpflichtet , täglich der Quaifluß fält langfam.
wurde Kamerab Aden, als Schriftführer Kamerad Gloystein, als 2. mindestens eine Fahrt auszuführen . Diese Verbindung wird für ( Der Fluch des Goldes . ) Aus Monte Carlo wird be¬

Kamerad Krüdener und als Kaffirer Kamerad Tiarks wiedergewählt. unser Seebad jedenfalls von Nußen sein , da durch die neu angelegte richtet, daß im Laufe des Monats Februar dort nicht weniger als
In die Aufnahme-Kommission wurden 7 Mitglieder theils neu, theils Bahnlinie Jever-Karolinenfiel ein direkter Anschluß an die Abfahrts - 16 Selbstmorde zur Kenntniß der Behörde kamen und 15 Duelle
wieder gewählt. Revisoren und Bibliothekare sind diefelben geblieben . stelle des Dampfers hergestellt ist, wodurch die läftige Wagenfahrt wegen Streitigkeiten am Spieltische stattfanden.
Nach der Vorstandswahl wurde des verstorbenen Kaisers Wilhelm I. nach den Sielen aufgehoben ist. ( H. Bl . ) Karnevals strichen die Kroupiers die Kleinigkeit von 20 Millionen

in erafter und würdigfter Weise gedacht, der an diesem Tage zum Stickhausen, 20. März . Der Fischer und Jäger Jürgen Utena Franks ein. Wie lange wird diese Lafterhöhle zur Schande Europa' s
Heile unseres Baterlandes das Licht der Welt erblickte. In die auf von hier hatte das Glück, vor einigen Tagen in einem Fischnetze noch bestehen ?
bas Hohenzollernhaus ausgebrachtenHochs stimmte die Versammlung eine Fischotter zu fangen . Dieselbe hatte eine Länge von 1,80 m. Angekommene Schiffe .
begeistert ein. Die für den Fang einer Otter ausgesetzte Prämie beträgt 4 Mr . ,

* * Neuende, 25. März . Ein schwarzes Mutterschaf des der Kadaver der Otter selbst repräsentirt einen Werth von 10 Mt.
Gastwirths Herrn Euken hierselbst brachte dieser Tage vier träftige
Lämmer zur Welt, welche sämmtlich schwarz sind und gleichmäßig einen guten Fang . Sie beobachteten zuerft, wie sich ein eigenthüm¬

Apen. Einige Schiffer machten vor einigen Tagen im Tief 25./3 : „Hermann", M. ter Fehm, von Nordenham mit Roggen.

an Kopf, Füßen und Schwanz mit weißen Flecken gezeichnet sind. lich aussehendes Thier gegen ihre Schiffe zu bewegte. Flugs machten
Es dürfte dies als eine Seltenheit zu verzeichnen sein. ste Jagd auf dasselbe , fingen es auch richtig ein und zogen es aus

dem Waffer hervor. Siehe da ! Das seltsame Geschöpf war ein ca.
140 Pfund schwerer „Stint ". (A. )

+ Heppens, 24. März . In der kürzlich abgehaltenen Ver¬
sammlung des hiesigen Kriegervereins wurde der Vorstand neu ge¬
wählt . Das Vereinsmitglied, Herr Tiaden , hat für die Fahne einen
goldenen Nagel geschenkt.

Aus der Umgegend und der Provinz .

Im neuen Hafen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatortums zu Wilhelmshaven .
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der legten

Winds Bewölkung
(0ftin , Hetter ,

12 == Drtan ) . 10 = ganz beb.)

Stich
24 Stundent Stärke . Grad . Form .

mm 0 Cels . 0 Cels . Cels .

8. 4

Dung.

WNW 9 cu -str
4. 6 WSW 0

763. 7 5. 0
763. 1 7. 4

9. 4 8. 3 933 10 ni
WSM 10
WSW 10 cu

8. 8 7. 0 WSW 10 сц

766. 2

Oldenburg , 20 . März . ( Strafkammerfisung .) Straffache

gegen die Ehefrau des Arbeiters Johann N. zu Sedan , Gemeinde
Bant , wegen Diebstahls . Die Eheleute N. wohnten mit den Ehe¬
leuten B. in einem Hause und zwar die Ersteren oben , die Letteren* Sande . Rasch tritt der Tod den Menschen an . Die Frau unten , und machte die Ehefrau B. die Entdeckung , daß in ihrer märz23 2 htt §. 766.1des Stationsverwalters 2. hies., welche am vergangenen Donnerstage Abwesenheit Eier , Aepfel und dergleichen wegkamen, obgleich die Woh März248hrs .ihren 46. Geburtstag feierte und am Vormittage noch munter und nung jedesmal verschlossen war . Um den Dieb zu entdecken , schloß März242hmtg.

wohl war, wurde am Nachmittag von einem Gehirnschlag derart ge- die Ehefrau B. sich am 29. Jan . d. J . in ihrer Küche ein und März248h .
762,3 8. 0

troffen, daß sie sofort bewußtlos und am Vormittage des folgenden dauerte es denn auch nicht lange , so öffnete die Ehefrau N. mit
Tages bereits eine Leiche war . Mit dem Gatten beklagen 6 Söhne , einem Schlüssel die Stubenthür und ging in die B. -Wohnung , wo leichter Regen. 25. März: Nachts leichter Regen.von denen der jüngste 6 Jahr alt ist, den herben Verlust der theuren ste danu die Frau B. antraf . Die Angeklagte gesteht zu , die B. ¬
Gattin und Mutter .

Wohnung mit ihrem eigenen Stubenschlüssel geöffnet und ein Pfund

7. 8
425343
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hMrg . 760. 1

Bemerkungen : 24. März : Nachts und früh leichter Regen . Am Tage etwas

Der Trost der Mütter beim Keuchhusten

§ Gödens , 25. März. Am Mittwoch , 27. d. M. , hält der Butter und 2 Handtücher weggenommen zu haben, welche legteren der Kinder . Wer kennt wohl nicht diefe epidemische Krankheit,
Klub „Frohsian" ſeinen zweiten Gaftabend im Steinmeyer ' schen Lo- fie zurückgegeben hat. Es wird auf eine Gefängnißstraße von fünf die mit katarrhalischen Affektionen begiant and progreffive inden
tale ab, es fommen zum Vortrag : 1. „ Großmütterchen " ; 2. „ Nette Monaten erkannt . heftigsten Krampfhusten ausartet , der Erbrechungen und Blutungen
Miether" ; 3 . , , Eine Weinprobe " ; 4. , , Der Hausschlüssel oder kalt Bremen , 22 . März . Das Bremische Schiff J . Wendt " , aus Nase und Mund hervorruft ? Der Keuchhuften ist ein Schrecken

gestellt." Da auch alte bewährte Kräfte in diesen Stüden mitwirken , 2287 Tonnen, das größte deutsche Segelschiff, nach" Newyork bes für die Mütter, eine Marter für die Kinder. Die Wiſſenſchaft hat
stimmt , scheiterte bei Barnegat ; die Mannschaft ist gerettet .so darf man auf zahlreichen Besuch hoffen .

! ! Fedderwarden , 24 . März . Am gestrigen Tage ist der § Bremen , 23. März .. An Stelle des am 9. d. M. ver
Paftor Thorade von Hude nach hier verzogen , und vom Kirchenrath storbenen Senators Herm. Hans Meier wurde heute Herr J. Matth .
festlich empfangen worden . Abends brachte ihm der Gesangberein Gildemeister gewählt .
ein Ständchen . Herr Geh . Oberkirchenrath Ramsauer führte ihn

heute in ſein Amt ein, wozu sich, troß des nicht einladendenWetters , von den Scharfrichter Strauts mittelst Fallbeils hingerichtet worden.Göttingen , 23. März . Der Raub mörder Haase ist heute

doch sehr viele Kirchenbesucher eingefunden hatten .
Vermisch te 8 .* Ellenserdamm . Vor einigen Tagen geriethen die beiden

Knechte des Landwirths Rust in Streit , welchen der Hausherr zu (Marine Veteran .) Am Sonntag wurden in Ruhrort unter
schlichten versuchte . Letzterer wurde aber von dem einen Knecht Begleitung des Ruhorter Kriegervereins die sterblichen Ueberreste

Bekanntmachung . Hay " , des Scheibenprahms und durch |
die beranferten Scheiben .

Baureparatur -Arbeiten , und zwar :
Maurer , Zimmer , Tischler - , Glaser - , triegshäfen vom 19. Juni 1883

Kirchenfache .

fein Heilmittel , wohl aber die Natur ein Linderungsmittel , und zwar

in den Sodener Mineral - Pastillen , bie, in warmem Waffer

aufgelöst und öfters verabreicht, das beruhigende , das lösende Mittel
sind , das diese langwierige Krankheit , die zuweilen Lungenentzündung ,

barf es der Weifung mehr für eine vorsorgende Mutter, als daß
selbst Schwindsucht im Gefolge hat, in fürzester Zeit lindert. Bes

biese Baftillen , die auf Grund wissenschaftlicher Erprobungen als

das diesbezüglich beste, gehaltreichste und heilträftigfte Medikament
bezeichnet und empfohlen werden , pro 85 Pfg . die Schachtel in
allen Apotheken , Droguerien und Miner.-Wafferhandl . zu haben ſind ?

Verkauf . Zu verkaufen
Bei der unterzeichneten Verwaltung Indem Vorstehendes hiermit bekannt Der Voranschlag der Kirchenkasse für Der Müller J . F . Janssen zu ein Haus mit 4 Wohnungen , Keller ,

soll die Ausführung der nachbenannten gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund das Rechnungjahr 1889/90 wird Schaarmühle hat mich beauftragt, sein Cisterne, Stallung , Gartengrund und

des§ 2 des Gesetzes betreffend die Reichs- vom 26. d. M. bis zum 2. April bei der Schaarmühle belegenes, neben dem Hause 82 Fuß zumFahr¬
weg zu benußen , G . Kliem , Bel

Klempner , Schieferdecker , Gaslei. R. - G. . B. Fol. 105 Nr. 1497 - das öffentlich zu Jebermanus Einsicht aus- Privathaus mit Garten
in der Herberge zur Heimath zu zwei Wohnungen eingerichtetes

fort , Genossenschaftsstraße 6 .

tungs-, Schloffer- und Schmiede-, Paffiren, Kreuzen, Ankern 2c. von Schif- liegen . Zugleich wird Termin zurPumpen , Maler - und Tapezierer-, fen und Fahrzeugen jeder Art in dem Entgegennahme etwaiger Einwendungen auf Wunsch auch mit einer Kuhweide,Steinfeger- und Ofenfeßer Arbeiten , Sperrgebiet bis zu dem oben bezeichneten auf Mittwoch , den 3. n . M . , zu verkaufen .auf 1 bezw. 3 Jahre vergeben werden . Termin verboten .
Angebote sind verstegelt und mit der

entsprechenden Aufschrift versehen
Die vom Tender „ Hay " , S. M. Ar¬

tillerie -Schulschiff Mars " oder von der
Küste durch Signal gegebenen Befehle

19

bis zum 29 . März d . I . , sind sofort zu befolgen. Zuwiderhand¬Vorm . 112 Uhr , lung n gegen diese Verordnung werden
auf Grund des § 2 des citirten Gesezesan die unterzeichnete Verwaltung einzu - mit Geldstrafe bis zu 150 Mt. oder mitreichen, wo auch die Bedingungen PP. Haft bestraft.vorher zur Einsicht ausliegen .

Wilhelmshaven, den 23 . März 1889 .
Kaiserliche

Wilhelmshaven , den 16 . März 1889 .
gez . Paschen ,

Vize -Admiral und Stations Chef .

Marine Barnison- Derwaltung. Borstehende Seepolizei . Berordnung
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Seepolizei - Verordnung , gebracht.
betreffend

Wilhelmshaven , den 20 . März 1889 .

Der Hülfsbeamte

Mittags 12 Uhr ,
ebendaselbstangefeßt.

Wilhelmsbaven , den 25. März 1889 .

Der Kirchenvorstand .
Jahns .

1 Schreiberlehrling
verlangt .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter amVerbot des Paffirens , Kreuz
Jens, Ankerns 2c. von Schiffen des Königlichen Landraths . Dienstag , 26. d. Mts .,

und Fahrzeugen
aufgesperrtem Schießgebiet. Bekanntmachung . Nachm . 22 Uhr ,

Sollte vor dem 1. April d . Js . ein
Verkauf nicht zu Stande kommen ,

tann sollen die Wohnungen mit belie¬
bigen Gartengründen vermiethet werben .

Neuende , den 20 . März 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Steine -Verkauf .
Segborn bei Varel . In Met¬

jen ' s Bergantung am

Sonnabend ,
den 30 . März d . J . ,
nachmittage, kommen ferner zum
Verkauf :

im Pfandlokale hier, Neuestraße 2. 120,000 befte Bau¬
3 Sophas, 1 Kommode, 2 Blumensteine und Klinker

In Gemäßheit des § 16 der In - folgende Gegenstände , als :Die diesjährige erste Schießübung von fruttion des Herrn Finanzministers vomS. M. Tender „Hay" und S. M. 29. Mai 1873 über die VeranlagungArtillerie-Schulschiff „ Mars " auf der der auf den Gesezen vom 1. Mai 1851Jade findet im Monat April und Mai und Klaffen¬statt.
Bom Tender , Hay " wird gegen Schet daß die Klaffensteuer - Nolle des |

steuer wird hierdurch bekannt gemacht ,

ständer , 1 Rifte Thee , 1 Sack Reis ,

2 Säde Pflaumen, 1 Dezimal 2 . Sorte .
waage , Schnittäpfel , Nudeln , Hafer¬
grüße , Rosinen , Tabak u . s . w .ben

geschoffen, welche auf der Insel Rechnungsjahres 1889/90 vom 22 . öffentlich meistbietend gegen Baarzah - |Holzwarden ( nördlichfter Theil der Ober - d . M . bis incl . 2 . April cr . lung verkaufen .

W. Weber , Aut.
Zu vermiethen

Der Verkauf findet wirklich statt . eine Sberwohnung .
Kreis , Gerichtsvollzieher . Gastwirth Becker , Ebferiege .

Verloren

ahn ' schenFelder in der Jade ) erbaut sind . zr Einsicht der Steuerpflichtigen inDie
Schußrichtung ist SO und OSO m. unferem Bureau offen liegen |Das Gebiet kennzeichnet sich durch die wird und Reklamationen gegen dieScheiben, die Baken und den in der festgestellten Steuerfäße von den refp . 1Nähe der Scheiben liegenden Scheiben - Cenfiten nach Art . IV des Gefeßes vom

16. Juni 1875 innerhalb zweier Mo- zum 1. Mai d. 38. die zu Neuende ein Sparkassenbuch auf dem Wegeprahm.

H

Zu vermiethen
Boa S. M. Artillerie - Schulschiff nate, vom ersten Tage nach Ablauf der belegeneMars " wird

gegen Scheiben gefchoffen , Offenlegungsfrist an gerechnet , bei dem |welche in der Jade auf dem „ neuen KöniglichenLandrathHerrn LodemannBrad " stehen bezw . zwischen Tonne L .und M. beranfert sind .
Das

Uebungsgebiet ist begrenzt durchdie Peilung Schillig - Leuchtthurm W. ,mißweisend , und Minsener Olde -Dog¬Legbe Tonne WNW m .Das Gebiet tennzeichnet sich durch die |

zu Wittmund anzubringen sind .
Wilhelmshaven , den 18 . März 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Gesucht

Dierks' schescheBäckerei

க .
Heppens , den 24 . März 1889 .

H . Neiners .

Zu vermiethen

von der Hauptwache nach der Noon¬

Cognac
der Export - Cie .

für Deutschen Cognac
Köln a . Rh . , Salierring 55 ,
bei gleicher Güte bedeutend
billiger als französischer

Man verlange stets Etiquettes mit unserer Firma .
Directer Verkehr nur mit Wiederverkäufern .

Zum 1. April
wird ein anst . möbl . Zimmer gesucht .
Off . m . Preisang u . Nr . 1 poftl . erb .

Zu verkaufen
1 fette Rub ,
1 schwere Linde ,

Viele Ziersträucher (zum
Anpflanzen ) .

J . Bruns ,
Neuende .

Gesucht
auf sofort oder 1. April ein

fräft . Bursche
von 14 bis 16 Jahren für leichte Ur¬
beiten gegen monatliche Vergütung
von vorläufig 30 Mt . Zu erfragen

Altestraße 4 .

Zu verkaufen
straße . Gegen Belohnung abzugeben 2 Ziegen und 1 Stall , sowie

fort, Jeverſchefir. 18, Thür 66. mehrere Delfäffer und Holz.
Zu vermiethen

ein fr . möbl. Bimmer in der Nähe

Tonndeich 52 .

Ein provisorisch. Wohnhaus
der Werft . Zu erfr . in d . E. d . Bl . zu verkaufen .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1. n . M. eine möbl . per . 1. Mai eine Etagenwoh¬ein Mädchen von 15 bis 17 Jahren Wohnung (Stube und Schlafftube) nung , bestehend aus 4 Räumen.Baten und durch die Anwesenheit des für den Nachmittag .HArtillerie

Schulschiffes, des Tenders Frau B . Takenberg , Oldenb . Str . 3 . 1
in nächster Nähe der Werft u . des Hafens .

Bu erfragen in der Exped . d . Bl .
F . Becker ,

verlängerte Gökerstraße .

Holtermann , Banterdeich .

Ein Mädchen
oder Aufwartefrau für die Vor¬
mittagsstunden sucht zum 1. April

Fr . Maechter , Manteuffelstr . 8a, 1 % .



Meklenburgische XIX. Grosse Mecklenburgische Pferde-Verloosung . Ziehung a. 22. Mai zu Neubrandenburg.Pferde Loose

1
Mark , 3 Equipagen, 85 edle

11 Loose

Reit- u. Wagenpferde imGefamatwertevon
u . 1020 sonstige werthvolle Gewinne .

11 Loose sind ,

82,350 Mk .
Mecklenburgische 1 Mart , habeninden durchBlatate temnilichen F. A. Schrader, Saupfagent ,HPfür 10 Mark . Pferde Loofe à für 10 Mark ,

(Für Porto und Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen . )

Mädchen -Taschen Geſchäfts -Eröffnung.
und

Knaben -Tornifter
zu 1 M. 50 Pf .

find wieder eingetroffen .

Joh . G. Müller ,

Da ich mich

als
Bismarckstraße 34a

Lackirer
für

Verkaufsstellen u . zu beziehen durch
Hannover , Große Packhofstraße 29 .

Wilhelmshavener

Veteranen - Verein .
Sonnabend , 30 . März 1889 :

Wagen, Möbel u. Blechsachen Fest - Abend
Roonstr . 94 . Buchbinder . Roonftr . 94 . aller Art etablirt habe , so bitte ich ein

Ueberaus practisch .

GEORG COSTES

Fussboden
Glanzl

trocknet

geeehrtes Publitum von Wilhelmshaven
und Umgegend , mich in meinem Unter¬
nehmen unterstüßen und mit seinem geft .
Aufträgen beehren zu wollen .

Hochachtungsvoll

Joh . Fröhling , Sackirer.
NB . Auch nehme ich jede Arbeit außer

während dem Hause an .
des Anstrichs

sofort geruchfrei
hart und fest ; giebt dem
Fussboden ein brillantes
Ansehen . Der billigste
Fussboden - Anstrich , da von
jedem Laien ohne Unter¬
schied verwendbar .

In diversen Farben stets
streichfertig .

Nur allein echt bei

im Saale des Botels „ Burg Hohenzollern",
verbunden mit

Concert , Theater , Ball .
Anfang 8 Uhr .

Von den Mitgliedern sind die Vereinsabzeichen anzulegen .
Nichtmitgliedern ist der Eintritt nur gegen Vorzeigung der Karten

Einem geehrten Publikum von Wilgestattet . Karten sind bei sämmtlichen Vereinsmitgliedern, im Werft¬helmshaven und Umgegend zur geft.
Nachricht, daß ich mich hier selbst als arbeiter-Speisehause beim Kameraden Schladiz , sowie Abends im
Schneidermeister niedergelassen habe . Hotel Burg Hohenzollern " zu empfangen .

Anfertigung von

Herren - Garderobe
unter Garantie des Sizeus .

Prompte und reelle Bedienung .

Bichard Lehmann . Th, Schnieder, Herrenkleiderm .,
Gesucht

zum 1. Mai ein durchaus zuverlässiges,
und besonders in der Behandlung der

Verl . Gökerstr . 11 .

Sehr schöne

Der Vorstand .

Wilhelmshav. Schützenvere
Dienstag , 26 . März 1889 ,

Abends 8 Uhr :

Außerord . General
Versammlung

im Vereinslokale Prinz Heinrich
Tagesordnung :

1) Berathung der Statutenvorlage
paffive Mitglieder betreff .,

2 ) Bericht der Baukommission ,
3 ) Reparatur der Schießstände,
4 ) Neuwahl der Aufnahme -Com

mission .
Der Vorstand .

NB . Die Schießtommission erscheint
eine Stunde früher .

Scat -Abend
jeden Dienstag ,

Donnerstag und Sonnabend .
G. Meyer , Bahnhofshotel

Freiwillig

Feuerwehr
Mittwoch , den 27 . d . Mts .

Abends 82 Uhr :

Gewerbe - Verein zu Wilhelmshaven . Generalversammlung .
Am Mittwoch , den 27 . März 1889 ,

Abends 8 Uhr :

6. und legter Vortrag dieser Saison
im Kaisersaale .

Wäsche erfahrenes Dienstmädchen . Messina -Apfelsinen , Berr Profeffor Dr . A. Kirchhoff aus Halle .
Lohn 150 Mart .

Frau Bernh. Dirks. Blutapfelfinen ,
Zur Confirmation Jaffa -Apfelsinen

empfehle mein Lager in empfiehlt

GesangbüchernLudw. Janssen.
für die preußischen Scillitin-Latwerge ,

als auch für die oldenburg . beftes und sicherstes Mittel gegen
Gemeinden

in diversen Einbänden , sowie

Gratulationskarten
zur Confirmation .

W . Weidermann ,
Bismardstr . 60 . Börsenstr . 35 .

10 bis 15

tücht. Modellschreiner
für dauernde Beschäftigung
bei einem Stundenlohn von
40 bis 45 fg . gesucht .

Modellfabrik H. Koch
Kalt - Roln .

Ratten und Mäuse , in Dosen à 60
Pfg . und 1 Mark bei

Rich . Lehmann ,
Drogenbontlung ,

Biemardstraße 15 und Bant .

Mache meine geehrte Kundschaft darauf
aufmerksam , daß ich bei Herra Hölbe ,
Banterstraße 12 , eine

Verkaufsstelle
errichtet habe , auch werden Bestellungen
aller Art für mein Geschäft daselbst ents

gegengenommen und pünktlich ausgeführt .

J . D. Hinrichs ,
Bäder und Konditor .

Gesucht
zum 1. April oder später

Bu vermiethen 1 tücht . Knecht
auf gleich oder 1. Mat eine Ober - mit guten Zeugnissen für mein Rollfuhr¬wohnung für fährlich 72 Mt .
Franz , Bant , vis -à - vis d . Molkerei .

Zu vermiethen
möbl .eine freund . - u . Schlaf - |

stube , passend für eine Wittwe oder
einen Beamten . Königstraße 57 .

Zu vermiethen
zwei möblirte Wohn - nebst Schlaf :
zimmer und Burschengelaß .
H . F . Christians , Roth . Schloß .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
ftunden zum 1. April .

Peterstraße 4 , II rechts .

Ein ordentliches

Dienstmädchen
zum 1. April gesucht .

Frau Unkel , Roonstraße 12 .

Zu vermiethen
zum 1. April ein frb . möbl . Zimmer

geschäft .

empfiehlt

Fr . Lange .

Alle Sorten

urst

Georg Maass .
NB . Wiederverkäufer erhalten be¬

deutende Preisermäßigung .

Bestes

Kalbfleisch ,
à Pfd . von 25 Pf . an ,

( ftets vorräthig )
empfiehlt

Georg Maass .

Suche zum 1. Mai
mit Kabinet . Bismardstraße 24 , part . ein fauberes Hausmädchen mit

links , am Park .

Thema :

Tages - Ordnung :
1 ) Hebung der Beiträge ,
2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 ) Verschiedenes .

Tas Commando .

Gartenanlagen ,
do . Arbeiten ,

Die wirthschaftliche Verwerthung der Kolonien wie Anpflanzungen
des Deutschen Reiches .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
3 . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Die Buchbindere von H. Grund ,
Wilhelmstrasse 1,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten Einbände
unter Anwendung eines verbesserten , solideren Heft¬

verfahrens (Fadenheftmaschine ) , Marmor - und Zier¬
schnitte , Anfertigung von Ostereiern aus Atlas zum
Bemalen , Wattirungs - und feine Lederarbeiten , Ent¬

würfe zu Monogrammen und anderen Stickerei¬
Mustern .

Empfange in den ersten Tagen des nächsten Monats wieder
eine Schiffsladung von den vorzüglichen

jeder Art
führe ftets kunstgerecht aus und bitte
um frühzeitige Bestellung , damit i

reell bedienen fann .

Samen-Handlung
G . Stephan ,

Landschaftsgärtner ,
Kunst - und Handels - Gärtnerei ,

Ostfriesenstr . 69 (Lothr .).

Bin morgen
Dienstag , 26 . März ,

auf dem Wochenmarkt
Stadttheil Elsaß

mit

Kalbfleild
à Pfund

Schott. Haushaltungskohlen , 20 und 25 Benni
wovon ich im vergangenen Herbst eine Ladung hatte , und empfehle
ich folche per Last (4000 Pfd .) zu 36 Mark frei vors Haus . Be¬
stellungen nehme gern entgegen .

H. Begemann , Bant .
Johann Hoff ' s Malzextrakt - Gesundheitsbier für Bruſt¬

und Magenleidende und gegen Verdauungsstörungen .

Burch Blutspucken hervorgerufene Körperschwäche
glücklich beseitigt .

Ich bezeuge meiner Pflicht und der Wahrheit gemäß , daß ich das

Johann Hoff' sche alzertrakt bei einigen meiner Patienten sowohl ,

als auch bei mir selbst mit gutem Erfolge angewendet habe . Ich litt
in Folge von Blutspuden an allgemeiner Körperschwäche ; durch Ge .
brauch dieses Mittels fühle ich mich gestärkt und gekräftigt , so daß ich

es jedem derartigen Kranken auf ' s Wärmste empfehlen kann .
Dr . Möst el , prakt . Arzt in Meißen .

Ich habe mehrfach Gelegenheit gehabt , die gute Wirkung Ihres
concentrirten Malzertrakts bei mannigfachen , chronischen Leiden zu
beobachten , und bin entschloffen , dasselbe bei den mir geeignet erschei
nenden Kranken medizinisch in Anwendung zu bringen .

Dr . Saudel in Angermünde .
An Herrn Johann Hoff , alleiniger Erfinder der Johann
Hoff ' schen Malzpräparate , Hoflieferant der meisten Fürsten

Europas in Berlein , Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebr . Dirk 8 .

Johann Hoff ' s Malz -Chocolade zur Stärkung .

u taufen gesucht
guten Zeugniffen. Frau . Wohl ein japanes . Aeffchen

" S ( Hund ) . Offerten abzugeben in der
Ein flinkes, junges Mädchen Ein Dienstmädchen Geb. . .

Zu verkaufen
ne junge, Anfangs April kalbende

sehrgute Wild Fub.
eine

M . Vohs .

Diejenigen ,
welche noch meine Tortenschüffeln
im Besitz haben , bitte ich höflichst , die
felben zu retourniten .

J . D . Hinrichs ,
Bäcker und Konditor.

Hen N
verkauft fuder - und centnerweise billig

Richter , Dackgärtne

Empfehle :

Fr . Schellfische,
Zander ,
Hechte .

I

"

020

Buten ,
Poularden ,
Capaunen ,
Hamb . Küfen .

A. D. Behrens, Morhausen Ludw . Janssen .
bei Jever .

Gesucht ein Mädchenfür Haushalt und zur Stüße im Ge- oder eine Aufwartefrau auf fo 3u vermiethen
schäft bei einer einz . Dame z. 1. April fort gesucht . eine möbl . Stube u . Kammer an 1 od . 2 für Nachmittags .

gesucht . Bismarckstr . 55 , part . links . Adressen unter G. an die E. d . Bl . I junge Leute . Alteftraße Nr . 14 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Ostfriesenstraße 6 , r . o .

Der heutigen Nummer un

fetes Blattes liegt ein Prospekt
des

| Berliner Lokal Anzeigers
bei.
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